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Lokalfussball

FC Döttingen
Mittwoch, 18. Juni
20.00 Frauen, 3. Liga: Fislisbach – Döttingen

FC Energie Beznau
5. Liga: Beznau 1a – Sarmenstorf 3 3:0

SC Zurzach
Mittwoch, 18. Juni
19.00 Jun. D: Kellerämter a – Zurzach a

ZURZIBIET (chb) – Durchsetzen konnte 
sich bei den Aktiven kein Geringerer als 
der Schwingerkönig vom Gastverband 
Bern, Matthias Sempach. Seine Leistung 
war souverän, musste er sich doch gegen 
alle teilnehmenden Eidgenossen bewei-
sen. Nach fünf gewonnenen Gängen, alle 
mit Maximalnote, reichte ihm der gestell-
te Schlussgang gegen Christoph Bieri 
zum Festsieg. Sicherlich hat ihm mit Ma-
rio Thürig, der aufgrund einer Verletzung 
zu einer Wettkampfpause gezwungen ist, 
ein wichtiger Gegner gefehlt. 

Franz Kramer kämpft um Kranzgewinn
Auch die Zurzibieter mussten mit Micha-
el Bächli, der ebenfalls eine Verletzung 
auskuriert, auf einen wichtigen Teilneh-
mer verzichten. Die beste Leistung für 
den Schwingklub Zurzach hat an diesem 
Tag der Schlatter Franz Kramer erbracht. 
Nach drei Siegen und je einem Unent-
schieden und einer Niederlage kämpf-
te er im sechsten und letzten Gang ge-
gen Nick Alpiger um den Kranzgewinn. 
Leider musste er den Platz als Verlierer 
verlassen und platzierte sich damit auf 
dem sechsten Schlussrang. Reto Furter 
startete den Tag mit zwei Siegen und ei-
nem Unentschieden, musste jedoch am 
Nachmittag drei Niederlagen einstecken. 
Er erreichte damit den 16. Schlussrang, 
einen Rang vor Daniel Inderwildi. 

Weiterer Zweig für Jonas Brugger
In der zweitältesten Kategorie konn-
te sich der Windischer Jonas Brugger 
mit vier Siegen und zwei Niederlagen, 
einen weiteren Zweig ergattern, was 
den sechsten Schlussrang bedeutete,. 
Felix Bundschuh startete mit zwei Sie-
gen gut in den Tag, musste jedoch an-
schliessend vier Niederlagen einstecken 
und klassierte sich auf dem 16. Schluss-
rang. In der Kategorie 2001/2002 plat-
zierte sich Lukas Kramer auf dem  
17. Schlussrang.

Bei der zweitjüngsten Kategorie wa-
ren die zwei Zurzibieter Ralf Böhni und 
Mischa Vogt am Start, die den 15. und 
den 19. Schlussrang belegten. Nino Dal-
la Francesca hätte sich mit einem gewon-
nenen letzten Gang den Zweig geholt, 
musste aber leider als Verlierer vom Platz 
und schaffte es auf Platz 11. In derselben 
Kategorie klassierte sich Samuel Birrer 
auf dem 14. Schlussrang. 

Ausblick
Weiter geht es in zwei Wochen mit dem 
Schwinget im Zurzibiet in Schneisingen, 
eines der Highlights für die Mitglieder 
des Schwingklubs Zurzach, da es ihr ei-
genes Schwingfest ist. Es werden Schwin-
ger aus der ganzen Nordwestschweiz und 
Gastschweizer aus der Westschweiz am 

Start sein. Am vorhergehenden Frei-
tag werden beim Schülerschwinget in 
Schneisingen potenzielle Nachwuchs-
schwinger auf den Nationalsport auf-
merksam gemacht. 

108. Aargauer Kantonalschwingfest  
(120 Teilnehmer, 3000 Zuschauer)
 1. Sempach Matthias (Alchenstorf) 58.75
12. Kramer Franz (Schlatt) 55.25
16. Furter Reto (Dottikon) 54.25
17. Inderwildi Daniel (Koblenz) 54.00
24. Wirth Adrian (Döttingen) 52.25 

16. Nordwestschweizer Nachwuchs­
schwingertag (300 Zuschauer)

1999­2000 (50 Teilnehmer)
 1. Döbeli Lukas (Sarmenstorf) 59.75
 6. Brugger Jonas (Windisch) m. Zweig 56.50
16. Bundschuh Felix (Döttingen) 54.00 

2001­2002 (50 Teilnehmer)
 1. Odermatt Adrian (Liesberg) 59.00
17. Kramer Lukas (Endingen) 54.00 

2003­2004 (54 Teilnehmer)
 1. Maeder David (Mühlethal) 58.50
15. Böni Ralf (Lengnau) 54.00
19. Vogt Micha (Unterendingen) 52.25 

2005­2006 (41 Teilnehmer)
 1. Erhart Luc (Oberwil BL) 59.50
11. Dalla Francesca Nino (Döttingen) 55.00
14. Birrer Samuel (Tegerfelden) 54.00

Schwingerkönig siegt 
am Kantonalschwingfest
Am Samstag fand der Nordwestschweizer Nachwuchsschwingertag in Unterkulm 
statt, am Sonntag waren dort die Aktiven am Kantonalschwingfest im Einsatz.

Das bewährte Organisationsko-
mitee der ehemaligen Pferde-
sporttage Kirchdorf führte seine 
Springkonkurrenz zum ersten 
Mal in Würenlingen durch.

WÜRENLINGEN (sg) – Bei gutem Wet-
ter und optimalen Bodenverhältnissen 
ertönte am Samstagmorgen das Start-
zeichen für die ersten Reiterinnen und 
Reiter der Prüfungen R/N 100/105. Am 
Nachmittag ging es weiter mit den frei-
en Prüfungen, in denen nicht lizenzierte 
Reiter gegeneinander antraten. Die Prü-
fungen R/N 110/115 sowie die Prüfungen 
R/N 120/125 wurden am Sonntag durch-
geführt.

Über 400 Starts konnten am gesamten 
Wochenende auf dem neuen Springplatz 
in Würenlingen verzeichnet werden. 

Highlight am Samstagabend
Das Highlight für die Zuschauer war 
die Showprüfung «Jump and Drive» am 
Samstagabend. 15 Mannschaften – zusam-
mengesetzt aus einem Reiter mit seinem 
Pferd, die einen Parcours in der Höhe 
von 95 Zentimetern bestreiten mussten, 
sowie einem Quadfahrer, der ebenfalls 
einen Parcours mit kleinen Hindernissen 
fahren musste – traten gegeneinander an. 
Es startete jeweils zuerst der Reiter. So-
bald dieser seinen Parcours absolviert 
hatte, musste er seinen Mannschaftska-
meraden in einer Schubkarre rund 50 
Meter über eine Wippe und einen Was-
sergraben schieben. Danach konnte der 
Quadfahrer seinen Parcours absolvieren. 
Diese beiden Zeiten ergaben zusammen 
die Totalzeit des Teams. Pro Parcoursfeh-
ler von Reiter oder Quad fahrer wurden 
vier Strafpunkte auf die Totalzeit aufge-
rechnet. Das Festzelt war gut besetzt, die 
Zuschauer fieberten mit ihrem Favori-
tenteam mit. 

Gelungener Anlass
Vereinspräsident Christoph Suter und 
OK-Präsident André Weber können auf 
einen wunderschönen zweitägigen Con-
cours zurückblicken, der viel positives 
Feedback erhalten hat. Alle Rahmen-
bedingungen haben gepasst. Das Wet-
ter spielte mit, die Festwirtschaft wur-
de gut besucht, die Reiterinnen und 
Reiter schätzten die schöne, grosse  
Springwiese.

Der Reitverein Lengnau und Umge-
bung ist froh, dass er von der Gemeinde 
Würenlingen und der Bevölkerung so gut 
aufgenommen worden ist und freut sich 
bereits auf die Springkonkurrenz Würen-
lingen im Jahr 2015. 
Prüfung Nr. 1, R/N100, A ZM
 1.  Bruno Hofer, Vordemwald 

Pinocchio XIV CH 0.00/51.32
 2.  Daniela Grosswiler, Lengnau 

Ariell CH 0.00/52.43
 3.  Beatrice Dillena, Siglistorf 

Antano 0.00/52.89
 6.  Alexandra Näf, Ehrendingen 

Dezaley II CH 0.00/56.23
 8.  Markus Oeschger, Wil 

Cora XXXII CH 0.00/57.90
19.  Barbara Lüscher, Schneisingen 

Bury de Lassus 0.00/62.17

Prüfung Nr. 2, R/N105, A Zm, Zweiphasen
 1.  Olivia Camenzind, Rotkreuz 

Carbino Z 0.00/49.43/29.16
 2.  Barbara Lüscher, Schneisingen 

Bury de Lassus 0.00/51.76/29.91
 4.  Alexandra Näf, Ehrendingen 

Dezaley II CH 0.00/50.52/32.99
 5.  Selina Meier, Klingnau 

Verostar Delacense 0.00/52.98/33.28
 6.  Selina Meier, Klingnau 

KRL Cassiopee 0.00/52.38/33.58

15.  Daniela Grosswiler, Lengnau 
Anemone IV CH 0.00/4.00/50.05/31.93

16.  Jürg Schmid, Mellstorf 
Estella III CH 0.00/4.00/52.71/32.03

Prüfung Nr. 3, B75/90, A Zm
 1.  Bettina Deuber, Menziken 

Lenox P 0.00/52.01
 7.  Viviane Dillier, Schneisingen 

Koranda CH 0.00/55.83
12.  Tamara Baumgartner, Tegerfelden 

Tinkerbell III 0.00/57.07
13.  Tanja Schmid, Mellstorf 

Akazie von Aesch CH 0.00/57.37
14.  Sarah Oeschger, Gansingen 

Nico Ek CH 0.00/57.56
15.  Vanessa Frauchiger, Lengnau 

Cyrano vom Oelhof CH 0.00/57.77
16.  Andra Marti, Ehrendingen 

Chenoa SV 0.00/59.97
20.  Stefanie Bugmann, Kleindöttingen 

Debbi H 0.00/65.23

Prüfung Nr. 4, B80/95, A Zm, Zweiphasen
 1.  Michelle Holzherr, Effingen 

Ambiance CH 0.00/51.82/24.23
 3.  Fiona Erhart, Nussbaumen 

Corbo CH 0.00/51.72/26.87
 4.  Vanessa Frauchiger, Lengnau 

Cyrano vom Oelhof CH 0.00/52.79/27.14
 6.  Stefan Schmid, Lengnau 

Kalif XI CH 0.00/56.75/28.04
 7.  Viviane Dillier, Schneisingen 

Koranda CH 0.00/53.24/28.30
 9.  Tanja Schmid, Mellstorf 0.00/53.31/29.73
12.  Andrea Marti, Ehrendingen 

Chenoa SV 0.00/50.06/34.62
13.  Karin Schmid, Ehrendingen 

Collins II 0.00/4.00/55.12/24.85
14.  Harry Gradischnig, Klingnau 

Elfi II 0.00/4.00/52.82/25.33

Prüfung Nr. 5, R/N110, A Zm, Prog. 
Punktespringen und Joker
 1.  Chantal Müller, Veltheim 

Ultrachic Vesquerie 65.00/53.81
11.  Lienhard Suter, Lengnau 

Cuffesgrange no doubt 64.00/54.54
14.  Andreas Suter, Lengnau 

Loustic de laume 61.00/50.59
18.  Simone Balzli, Nussbaumen 

Naila de la cense 58.00/61.49
20.  Karl Suter, Lengnau 

Zeus VII CH 56.00/58.92

Prüfung Nr. 6, R/N115, A Zm, Zweiphasen
 1.  Janos Micsko, Uerzlikon 

Escuba 0.00/45.44/25.13
 4.  Alexandra Häfeli, Klingnau 

Aljetta 0.00/43.79/28.37
19.  Andreas Suter, Lengnau 

Loustic de laume 0.00/4.00/42.36/24.49

Prüfung Nr. 7, R/N120, A Zm
 1.  Chantal Müller, Veltheim 

Terre neuva du lozon 0.00/60.82
 4.  Alexandra Häfeli, Klingnau 

Amemmie 0.00/63.25

Prüfung Nr. 8, R/N125, A Zm + 1 St A Zm
 1.  Hans-Peter Heiniger, Stein 

Salt›n Pepper 0.00/70.22/37.73
 2.  Nicole Meier, Klingnau 

Otto des tess 0.00/71.16/38.61
 6.  Nicole Meier, Klingnau 

Padbury Saint Benoit
 0.00/4.00/71.45/38.24

Spannender Pferdesport 
am neuen Ort

Tamara Baumgartner nimmt an der Siegerehrung ihren Preis entgegen.

Zivilschutz an den Rad- 
sporttagen im Einsatz
ZURZIBIET (asp) – In den letzten beiden 
Wochen stand der Zivilschutz wieder tat-
kräftig für die Bevölkerung im Einsatz. 
Der grösste Radsportanlass im Aargau 
ist immer geprägt von organisatorischen 
und manneskräftigen Elementen. Und 
genau diese manneskräftigen Elemente 
sind ein wichtiger Teil, den die ZSO Zur-
zibiet übernehmen kann.

An den ersten Tagen waren vorwie-
gend Aufbauarbeiten angesagt wie Ziel-

raum, Festzelte sowie Streckenposten 
einrichten. Die Zivilschützer aus der 
ganzen Region leisteten tolle Arbeit 
und bewiesen ihr Können. Während der 
gesamten Einsatzzeit wurden die Mann-
schaften durch die eigene Küche ausge-
zeichnet verpflegt.

An den Renntagen standen sogar die 
Zivilschützer als geschulte Posten an der 
Rennstrecke, die für die Sicherheit aller 
Rennfahrer verantwortlich waren. Die 
Arbeiten wurden konzentriert und fach-
kundig wahrgenommen. Im Vordergrund 
stand auch die Nähe zu den Zuschauern, 
um ihnen die Wichtigkeit der Arbeiten 

des Zivilschutzes zu demonstrieren. Nach 
den Rennen waren einige Aufräumarbei-
ten vonnöten. Zu diesem Zweck wurde 
der Zivilschutz auch wieder eingesetzt 
ebenso wie beim Abbau der Zelte, Tische 
und Bänke, um das Dorf Gippingen wie-
der in seine herkömmliche «Schönheit» 
zurückzuversetzen.

Während der gesamten Dauer der 
Rennsporttage standen rund 80 Männer 
im Einsatz und zeigten hervorragende 
Leistungen. Kommandant Peter Hirt war 
mit seinen Männern sehr zufrieden und 
würdigte die gute Arbeit mit lobenden 
Worten an die Dienstpflichtigen.

DÖTTINGEN (wb) – Gestern Sonntag 
fand die dritte von fünf Runden des Aar-
gauer Grand-Prix der Schachjunioren 
statt. Für die Gesamtwertung zählen die 
Punkte aus allen fünf Grand-Prix-Tur-
nieren der Kategorien U12 und U16. Am 
Schnellschachturnier, welches im Unter-
geschoss der kath. Kirche in Döttingen 
durchgeführt wurde, nahmen 32 Junio-
ren teil, davon neun aus der Region Zur-
zibiet und fünf Junioren aus Therwil BL 
als Gastspieler. Das Turnier beinhaltete 
sieben Runden à 15 Minuten Bedenk-
zeit pro Spieler. Die Teilnehmer spielten 
alle im selben Turnier mit. Die Wertung 
erfolgte jedoch getrennt nach den Kate-
gorien. In der siebten und letzten Run-
de gewann in der Kategorie U16 Joel 
Sommerhalder vom Schachklub Döttin-

gen-Klingnau und verwies seinen Mit-
favoriten Beni Coste auf den dritten 
Platz, da dieser die letzte Partie gegen 
einen U12-Spieler verlor. In der Kate-
gorie U12 erreichte Leyla Gündogdu als 
beste Zurzibieterin den siebten Rang. 
Es gab für die besten drei pro Katego-
rie einen Geldbetrag oder Einkaufs-
gutscheine und dazu einen süssen Preis. 
Alle Teilnehmer konnten einen Natural-
preis mit nach Hause nehmen. Das OK 
vom Schachklub Döttingen-Klingnau & 
Umgebung war mit dem durchgeführten 
Turnier sehr zufrieden. Alle Teilnehmer 
waren begeistert über den reibungslosen 
Ablauf. Die vierte und nächste Runde 
des «Aargauer Junioren-Grand-Prix» 
führt der Schachklub Niederlenz im 
September durch. 

Auszug aus der Rangliste
 1.  Joel Sommerhalder, Kleindöttingen, U16 

 5.0/25.5
 7.   Rui Hua Vögeli, Schwaderloch, U16 

 3.5/25.0
 8.  Sidar Gündogdu, Koblenz, U16 

 3.5/23.5
 7.  Leyla Gündogdu, Bad Zurzach, U12 

 4.0/32.0
 8. Ritish Kannan, Würenlingen,U12 
 4.0/23.0
10.  Fehime, Gündogdu, Bad Zurzach, U12 

 3.5/19.5
12.  Lionel Sommerhalder, Kleindöttingen, U12 

 3.0/23.5
21.  Manuel Hosp, Rümikon, U12 

 2.0/22.0
22.  Zana Gündogdu, Bad Zurzach 2.0/18.5

Mannschaften
1. Baden 18.5/111.5
2. Aarau 16.5/110.0
3. Döttingen-Klingnau 16.5/105.5 

Teilnahme am Aargauer Schach-GP für Junioren

Die Mädchen und Jungen spielen konzentriert Schach.

Die besten Faustballer  
im Surbtal
ENDINGEN (örn) – Während sich die 
Faustballer aus der Gegend an den bei-
den kommenden Wochenenden an den 
Turnfesten in der Region messen, stehen 
die «Profis» am 4. und 5. Juli in Endingen 
im Einsatz. Die Landesmeister aus Ös-
terreich, Deutschland und der Schweiz 
kämpfen beim Europacup der Männer 
um den begehrtesten Titel im europäi-
schen Klub-Faustball. Als grosser Fa-
vorit gilt Titelverteidiger Pfungstadt D, 
als Spielverderber treten Grieskirchen-
Pötting Ö, Berlin D und der Schweizer 
Meister Widnau an. Organisiert wird 
der Event von der Männerriege Endin-
gen unter anderen mit Exnationalspieler 
und -trainer Koni Keller im OK.


